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SCHREIBEN DER GEHEIMEN KRIEGSRAETE DER STADT LUZERN AN LANDSCHREI¬

BER BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN, BREMGARTEN

Das "ufgesezte Proiect " sei vor einigen Tagen eingetroffen , hät¬
te aber infolge Abwesenheit einiger Leute erst heute besprochen
und ratifiziert werden können.

Bei dieser Gelegenheit möchte man auch seinen "guoten yffer und
flyss " verdanken und ihn bitten , mit seinen Bemühungen fortzu-



fahren "und was notwendiges vorfalt , uns Jederzeit ze partici-
pieren " .

Ihrer Meinung nach sollte er den Landvogt zu Baden [Johann Franz
Reding ] ermahnen , "die im proiect angedütete Manschafft mit
Tauff - und Zunamen uf das Papir sezen zelassen " . Ohne sein Wis¬
sen sollte sich kein Kriegsdienstpflichtiger vom Dienste befrei¬
en lassen dürfen , damit "uf Jede begebenheit " die Leute aufge-
boten werden könnten.

Ihnen wäre es auch angenehm , wenn er den Prälaten von Rheinau,
[Bernhard I . von Freiburg ] , in einer geheimen Besprechung ver¬
anlassen könnte , das Kloster "mit Pulver und währen gnugsamb-
lich zu versehen " , und dabei auch zu erfahren suchte , wieviel
Mannschaft das Gotteshaus besitze . Da er zum Grafen [Johann Lud¬

wig ] von Sulz gute Beziehungen pflege und die Möglichkeit bestehe
über dessen Gebiet dem Gotteshaus Rheinau im Bedarfsfälle zu

"succurrieren " , möge er den Grafen schriftlich um die Durchzugs¬
erlaubnis angehen , jedoch alles "höcher geheimb , das dardurch
niemanden zu unglychen gedanken einiche Ursach geben wurde ".
Dieser Brief sei mit dem Siegel von Oberst Jost Pfyffer von
Wyer , Rat der Stadt Luzern , versehen worden . Da dieser von der
Höchsten Gewalt zum Präsidenten des geheimen Kriegsrates ernannt
worden sei , möge er in Zukunft die Briefe an diesen richten.
Bitvifft die. Ratifikation deA PaojektA vom 16. Uibiz [übeA dm Auszug] in
dm fneim Amtexn und dm GaafAchaft Badm.

Original , mit Siegel von Jost Pfyffer von Wyer. Dorsualnotiz von Beat II.
Zurlauben
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